
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Michaelis

Bissendorf · Bissendorf-Wietze · Gailhof · Kleinburgwedel-Wietze
Scherenbostel · Schlage-Ickhorst · Wennebostel · Wiechendorf

GEMEINSAM
– keine

Alleing
änge

März – M
ai 2024



2

„Komm rüber! “
Sieben Wochen ohne Alleingänge

E s klingelt an der Haustür. Eine Frau steht da im Dunkeln, eingemummelt in ei-
ner warmen Mütze und Schal. „Ich möchte dich einladen. Morgen Abend bei
mir, zu Apfelpunsch und Gesprächen. Komm einfach rüber.“ Im schwachen Licht

vor meiner Tür kann ich ihr Gesicht kaum erkennen. Doch am nächsten Abend mache
ich mich tatsächlich auf den Weg. Wohin genau? Wir wohnen erst seit einigen Wo-
chen hier. Ein Laternenlicht auf der Steinmauer vor ihrem Haus vertreibt meine Unsi-
cherheit. Hier muss es sein. Auf dem Hof brennt ein kleines Lagerfeuer. Und Men-
schen – unterschiedlichen Alters – stehen in kleinen Grüppchen zusammen und un-
terhalten sich.nterschiedlichen Alters – stehen in kleinen Grüppchen zusammen und
unterhalten sich.
„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge.“ So lautet die diesjährige
Fastenaktion der Evangelischen Kirche.
Wo wir einander in den Blick nehmen, da werden wir reich an Erfahrungen. Wo wir
über gewohnte Grenzen hinaus einladen, da können sich Ränder und
Zentrummiteinander vermischen.Wo einander erzählt und zugehört wird, da wächst
Vertrauen. Da können aus Fremden Freunde werden. Da entsteht eine Gemeinschaft,
egal ob alt eingesessen oder neu zugezogen.
„Komm rüber!“ Manchmal kostet es Überwindung. Denn wenn ich „rüber
komme“, dann verlasse ich mein gewohntes Umfeld, meinen sicheren Standort. Ich
bin offen für Unbekanntes und für neue Gedanken. Ich bin bereit, einer
anderen Meinung ohne Furcht zu begegnen. Wenn Abraham in der hebräischen Bi-
bel aufbricht und sich auf den Weg macht, dann wird deutlich: Segen ist an das Auf-
brechen gebunden, nicht an das Verharren. Denn zu dem, der gerade aufbricht,
spricht Gott: „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“
Ihre
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ForuM-Studie zu sexualisierter Gewalt
zeigt evangelische Besonderheiten

S eit Ende 2020 untersuchte der interdisziplinä-
re Forschungsverbund ForuM Strukturen und
Bedingungen, die sexualisierte Gewalt in

evangelischer Kirche und Diakonie begünstigen.
Am 25. Januar stellten die Forschenden die
Ergebnisse vor.
In sechs Teilprojekten wurden die Erfahrungen

von Betroffenen, die institutionellen Bedingungen
von Gewaltausübung in evangelischer Kirche und
Diakonie, der politische und kulturelle Kontext so-
wie das Ausmaß der Übergriffe und die bisherige
Aufarbeitung in den Blick genommen. Während in
öffentlichen Reaktionen vielfach die ermittelten
oder hochgerechneten Fallzahlen im Fokus stan-
den, richteten die Forschenden selbst den Blick
stärker auf spezifische Strukturen und Rahmen-
bedingungen, die Machtmissbrauch und sexuali-
sierte Gewalt begünstigen.
In allen Arbeitsfeldern von Kirche und Diakonie

sei ein hohes Ausmaß sexualisierter Gewalt festge-
stellt worden. Die erlebte Gewalt habe in vielen
Fällen schwere physische, psychische und soziale
Folgen gehabt; Betroffene hätten zudem die Erfah-
rung machen müssen, von der Kirche alleingelas-
sen oder aus sozialen Zusammenhängen verdrängt
zu werden – insbesondere dann, wenn sie nicht zu
Vergebung und Kooperation bereit waren.
Die ForuM-Studie zeigt eine Reihe von Besonder-

heiten auf, die sexualisierte Gewalt im evangeli-
schen Kontext begünstigen und die Aufarbeitung
erschweren.Dazu gehören unklare Zuständigkeiten
und eine „Diffusion von Verantwortung“ im kirchli-
chen Föderalismus, Harmoniestreben, eine fehlen-

de Konfliktkultur sowie die Selbsterzählung eige-
ner Fortschrittlichkeit. Auch Distanzlosigkeit im Um-
gang miteinander und das Selbstbild von „Ge-
schwisterlichkeit“ hält die Studie als begünstigen-
de Bedingungen fest.
Der Forschungsverbund spricht von 1.259 Be-

schuldigten und 2.225 Betroffenen, deren Fälle
aufgrund des zur Verfügung gestellten Datenmate-
rials in die Studie einflossen – nur die „Spitze der
Spitze des Eisberges“, wie der Koordinator des For-
schungsverbundes, Prof. Dr. Martin Wazlawik von
der Hochschule Hannover, klarstellte.
Mit Blick in die Zukunft gibt die ForuM-Studie

eine Reihe von Empfehlungen für Prävention, Inter-
vention und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt.
Schutzkonzepte müssen für alle Einrichtungen
passgenau und partizipativ entwickelt werden –
auch das fordert die Studie ein.
Der Evangelisch-lutherische Kirchenkreis Burg-

wedel-Langenhagen bittet alle Betroffenen sexuali-
sierter Gewalt in evangelischer Kirche und Diakonie
darum, sich bei einer nichtkirchlichen oder kirchli-
chen Anlaufstelle zu melden. Das bundesweite „Hil-
fe-Portal Sexueller Missbrauch“ ist unter Telefon
0800 2255530 oder auf https://www.hilfe-portal-
missbrauch.de erreichbar; Kontakte der kirchlichen
Stellen sind auf allen Gemeindewebseiten zu fin-
den.
Eine gut lesbare Zusammenfassung der Ergeb-

nisse und Empfehlungen der ForuM-Studie steht
auf https://www.forum-studie.de zum Download
zur Verfügung.

https://www.hilfe-portal-missbrauch.de
https://www.hilfe-portal-missbrauch.de
https://www.forum-studie.de
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Fastenaktion

„7 Wochen Ohne“

M illionen Menschen lassen sich jähr-
lich mit „7 Wochen Ohne“ aus dem
Trott bringen. Sie verzichten nicht

(nur) auf Schokolade oder Nikotin, sondern
folgen der Einladung zum Fasten im Kopf: sie-
ben Wochen lang die Routine des Alltags hin-
terfragen, eine neue Perspektive einnehmen,
entdecken, worauf es ankommt im Leben.

„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Allein-
gänge“ – so lautet das Fastenmotto der Evan-
gelischen Kirche in diesem Jahr. Landesbi-
schof Ralf Meister, Botschafter der Aktion, lädt
ein zum Hinterfragen: „Wie schaue ich auf
mein Leben, das hin- und herschwingt zwi-
schen mir und den anderen, den anderen und
mir? Auf welche Alleingänge kann ich verzich-
ten? Wo brauche ich die Einsamkeit und das
stille Nachdenken?“ Ein wöchentlicher Kalen-
der führt Sie durch die Fastenzeit und lässt Sie
Nachdenken über „Miteinander gehen“, das
Zusammenleben mit den Liebsten und mit de-
nen, die anders für mich erscheinen – und na-
türlich mit Gott.
Haben Sie auch Lust? Weitere Infos finden

Sie unter https://7wochenohne.evangelisch.de/.

Passionszeit und Ostern in St.Michaelis

4

Karwoche & Ostern 2024

Wir wollen Ostern feiern.
Ab Montag, 25. März – Passion verstehen.
Gemeinsam lesen wir an drei Abenden hintereinander
die Passionsgeschichte Jesu. Eine Stunde gemeinsa-
men Lesens und Nachdenkens, mit Raum für Fragen
und Gespräch.Und ein Segen zumAbschluss.Vorwissen
ist nicht erforderlich – nur Neugier und die Lust, in den
alten Bibeltexten zu forschen. Ein kleines Experiment
zur Vorbereitung auf die Ostertage. Kurzprojekt mit
dem Pastorenteam Annabell Demera, Maik Schwarz und
Thorsten Buck Montag bis Mittwoch, immer um
19.00 Uhr in der Pfarrscheune von St. Michaelis.
Donnerstag,28.März – Tischabendmahl – gemeinsam!
Gründonnerstag ist Tischabendmahl. Diesmal an ge-
deckten Tischen im Gemeindehaus, mit Musik, einem
Impuls von Pastor Thorsten Buck für die Gespräche am
Tisch und mit kleinen Köstlichkeiten und Brot.
19.00 Uhr, Gemeindehaus St. Michaelis

Freitag, 29. März – Gottesdienst am Karfreitag
In Stille kommen wir zu Gebet, Abendmahl und Segen
zusammen.
11.00 Uhr, Michaeliskirche, Pastorin Annabell Demera

Samstag, 30. März – Wir feiern Osternacht
Um 22.00 Uhr feiern wir Ostern – mit den Nachtschwär-
mern auf dem Weg vom Osterfeuer, musikalischer Be-
gleitung durch die Michaeliskantorei und denen, die
diesen besonderen Ostergottesdienst erleben möchten.
Pastor Thorsten Buck, 22.00 Uhr, St. Michaelis

Sonntag, 31. März – Abendsegen am Ostersonntag
Das Osterwunder am Abend wirken lassen, mit der Hoff-
nung auf Auferstehung in die Nacht gehen. Wir feiern
Abendsegen mit Pastorin Annabell Demera.
18.00 Uhr, St. Michaelis

Montag, 1. April – Ostern für Groß und Klein
Wir feiern einen lebendigen Gottesdienst und laden an-
schließend zu Kaffee und Osterbrot, während die Kinder
auf dem Gelände von St. Michaelis zur Oster-
eiersuche starten. Pastor Thorsten Buck,
11.00 Uhr, St. Michaelis
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Gemeinsam – keine Alleingänge

E igentlich sollten Sie an dieser Stelle Texte mit
Gedanken zum Älterwerden lesen – so hatten
wir es zumindest in unserer Redaktionssit-

zung geplant. Doch neben unseren eigenen Be-
denken, wie man das Thema angehen kann, haben
wir in den Recherchen und Gesprächen schnell ver-
nommen: Das Alter spielt keine Rolle. Ob 25 oder
75 Jahre – es geht uns um die Fragen: Wie gehe
ich mit Einsamkeit und Alleinsein um? Wo begeg-
ne ich Menschen mit gleichen Wünschen und In-
teressen,mit denen ich auf vielfältigsteWeise aktiv
sein kann? Und plötzlich hätten wir ein ganzes Heft
füllen können, voll von Geschichten über engagier-
te Menschen und Gruppen.
Da ist zum Beispiel die Gruppe Männerzeit, die

sich in unserem Gemeindehaus regelmäßig trifft

(siehe Seite 7). Die LandFrauen, die keine Klischees
bedienen wollen (siehe Seite 6), und die unterneh-
mungsfreudige Frühstücksgruppe des Mehrgene-
rationenhauses (siehe unten). Dass Wissen alters-
unabhängig ist, wird beim beliebten TableQuiz in
Resse schnell klar (siehe Seite 7). Generationsüber-
greifend soll es ebenfalls bei einem Brelinger
Wohnprojekt zugehen. Neugierig? Dann schauen
Sie mal auf Seite 6. Sie wollen mehr? Auf geht’s zu
den vielen Treffpunkten in unserer Kirchgemeinde.
Ideen und Kontakte finden Sie hier im Heft auf den
Seiten 14 bis 17.
So unterschiedlich die Intentionen sein mögen,

ihnen allen ist – passend zur diesjährigen Fastenak-
tion der evangelischen Kirche – vor allem eins wich-
tig: Gemeinsam – keine Alleingänge.

(bs)

Wunsch nach Begegnung: Frühstücksgruppe
des Mehrgenerationenhauses zu Gast in St. Michaelis

Gemeinsam – keine Alleingänge. Dies kann auch
über den monatlichen Treffen der Frühstücksgrup-
pe des Mehrgenerationenhauses stehen, die auf-
grund von dortigen Bauarbeiten zu Gast war im
Bissendorfer Gemeindehaus. Zwischen duftendem
Kaffee und liebevollem Buffet, Stimmengewirr,
Lachen und gemeinsamem Adventssingen kom-
men wir ins Gespräch.
Wer trifft sich hier? Da ist der Neuzugang, der von
seinem Nachbarn motiviert wurde, denn er lebt als
Witwer allein. Und den fast 90-jährigen Harald hat
einfach die Neugier hergeführt. Schon plaudert er
humorvoll mit seiner Sitznachbarin weiter über
Tipps zum gesunden Älterwerden und dass sich an-
sonsten wenig Räume für Kontaktmöglichkeiten
fänden. So suchte auch Ehepaar Piepho nach sei-
nem Umzug in die Wedemark Anschluss und
schätzt das „soziale Miteinander und die gegensei-
tige Unterstützung“ der Gruppe. Während sie fri-
schen Kaffee aufsetzt, erzählt Astrid Große-Wester-
kamp, wie erstaunt sie war, welch unterschiedlichs-
te Menschen sich hier zusammen finden. Neben
dem Frühstücksangebot geht es der engagierten

Gruppe aber auch um gemeinsame Aktionen wie
Wanderungen, Fahrradtouren oder Theaterbesu-
che, hebt Elke Brockmann hervor. Sie hatte 2019
mit dem bereits verstorbenen Uwe Henze die Idee
zu den schnell großen Zulauf findenden Treffen.
Susanne Henze beschreibt wohl letztlich die
Motivation aller: „Allein würde ich die Unterneh-
mungen nicht machen.“ Ein Alleingang bleibt auch
das Aufräumen des Gemeindesaals nach dem Früh-
stück nicht. Abwaschen und Besenrein – gemein-
sam sind alle mit Schwung dabei.
(bs)



„Zukunftweisende Ideen-Räume
in echter Gemeinschaft erleben.“
Diese Grundüberzeugung hat
eine Gruppe von Erwachsenen
motiviert, sich gemeinsam auf
den Weg zu machen. Der Traum
von einem gemeinsamen
Wohnprojekt, das ermöglicht,
füreinander bis ins hohe Alter da
zu sein. „Bei der von uns geplan-
ten Wohnform sollen alle Mitbe-
wohner*innen, die irgendwann
Unterstützung im Alltag benöti-
gen, zu Hause wohnen und integriert bleiben kön-
nen“, so beschreibt Martina ihre gemeinsame Idee.
In regelmäßigen Abständen trifft sich die Gruppe,
um das Zukunftsprojekt weiterzudenken.

„Auf der persönlichen Ebene möchten wir indivi-
duell wohnen, selbstbestimmt bleiben und unse-
ren kreativen Ideen Raum geben. Auf ökologischer
Ebene möchten wir nachhaltig handeln, indem wir

Der Traum von einemWohnprojekt in der Wedemark

nach ressourcenschonenden Kriterien bauen und
dann Räume und Dinge gemeinsam nutzen bzw.
teilen“, berichtet Tanja. Nun sucht die inzwischen
feste Gruppe erstmal nach einer geeigneten Immo-
bilie in der Wedemark, die sich zu ihren Bedürfnis-
sen umbauen und weiter bebauen ließe. Ideen
und Hinweise gerne an t.primke@gmx.de und
martina.buerster@web.de (Vorstand).

(ad)

Gemeinsammit Kultur und Bildung: LandFrauen Wedemark

„Es glauben immer alle, dass wir Bäuerinnen sind
und Kuchen backen können“, stellt Wiltrud Rei-
mann von den LandFrauen der Wedemark lachend
fest. Doch der Verbandmit langer Tradition will weg

von diesem Klischee. „Die LandFrauen sind eine
Vereinigung von Frauen aller Berufe, die hier in der
ländlichen Region leben.“ Kuchen backen gehört
eher weniger zu den Schwerpunkten ihres Engage-
ments. Vielmehr, informiert die im Vorstand aktive
Wiltrud Reimann, gehe es dem Verband mit seinen
ca. 300Wedemärker Mitgliedern um eine breit auf-
gestellte Erwachsenenbildung und gemeinsame
Freizeitgestaltung wie die Ausflüge und die belieb-
ten Sommerreisen unter Leitung von Annemarie
Döpke. Hier und etwa bei den regelmäßigen Früh-
stücken, zu denen Referenten zu verschiedenen
Themen eingeladen werden, ist immer viel „Ge-
schnatter“ zu erleben. Man wolle sich austauschen,
Gemeinschaft erleben. So begeistert sich Reimann
denn auch: „Es ist einfach nur schön, in der Gemein-
schaft unterwegs zu sein.“ Für die Zukunft haben die
LandFrauen schon viele Ideen, um auch neue Mit-
glieder jeden Alters willkommen zu heißen.Wollen
Sie mehr erfahren? Dann melden Sie sich gernhier:
lfv.wedemark@kreislandfrauen-burgdorf.de.

(bs)66



MännerZeit – ein Freiraum für Männer rund um St. Michaelis

19 Männer sitzen um einen
Tisch. Die Teller sind abgeräumt,
es riecht nach gutem Essen und
Gesprächen. Auf den Pullovern
und Hemden sieht man Namens-
schilder. Man redet sich mit Vor-
namen an – irgendwas Vertrautes
liegt in der Luft. Dabei sind an
diesem Abend einige zum ersten
Mal dabei. Aber man hat das Ge-
fühl: Die Chemie stimmt.
Seit April 2023 treffen sich

Männer aus der Wedemark, um
gemeinsam in einer lockeren Freizeitgruppe den
Abend zu verbringen. „Runter vom Sofa“ – das war
das Motto, unter dem diese Gruppe von Andreas
Hente, Ulrich Saloga und Thomas Burgard initiiert
wurde.Mitreden und Ideen einbringen – und nicht,
sich „bespaßen“ lassen, das war dem Team von An-
fang an wichtig.
Fahrradtouren, ein Ausflug zum Wisentgehege

Springe, der Glockenturm von St. Michaelis oder
das Radio- und Fernsehmuseum in Bissendorf: ab-
wechslungsreich lesen sich die Aktionen der Män-
nerZeit. Oft steht ein Abendessen auf dem Pro-
gramm, das vorher gemeinsam vorbereitet wird

– und immer gibt es dabei gute Gespräche bei
Wasser und Bier oder am Lagerfeuer.

„Bei uns kommen ganz unterschiedliche Männer-
Biografien zusammen“, berichtet Ulrich Saloga.
Deshalb sind Zuhören und gemeinsame Planung
der Gruppe wichtig – denn jeder kann sich einbrin-
gen in die künftige Gestaltung der Treffen. Die sind
immer am letzten Montag im Monat, in der Regel
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus von St. Michae-
lis, Am Kummerberg 4a. Quereinsteiger sind jeder-
zeit willkommen.
Wer sich vorher melden möchte, kann sich an

Ulrich Saloga wenden (Tel. 0170 5844656).
(tb)

gemeinsam knobeln. TableQuiz in Resse.

Wenn in Gemeindesaal und der Kapernaumkirche
überall Tische aufgebaut sind, ein Buffet lockt und
für einen Moment an den Tischen angestrengt
nachgedacht wird – dann ist TableQuiz. Mittlerwei-
le ist dieser Abend ein fester Termin im Kalender
ganz unterschiedlicher Menschen: Da sind die er-
fahrenen Grübler, denen die für jeden Abend neu
ausgedachten und gesuchten Fragen gar nicht
schwer genug sein können – und diejenigen, die
sich einfach auf einen netten Abend im Kreis von
alten und neuen Bekannten freuen. Jung und alt
sitzen hier gemeinsam – und je nach Frage liegt
der Vorteil mal bei denenmit viel Lebenserfahrung
und mal bei den anderen, die erst letzte Woche ei-
nen Computer repariert haben. Durch dieses ge-
lungene Miteinander ist das TableQuiz zu einem

Resser Geheimtipp geworden – denn bei der An-
meldung einen der noch freien Tische zu ergattern,
ist gar nicht so einfach.

(tb)
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Gemeinsam –
Kirchenvorstandswahl 2024
Am 10.März wird auch bei uns das neue Leitungsteam für die kommende
Amtsperiode gewählt.Menschen aus unserer Gemeindemöchten Verantwortung
übernehmen und das Gemeindeleben gestalten – davon lebt unsere Kirche!
Die Wahl erfolgt bei uns als Online- und Briefwahl, alle Gemeindemitglieder müssten
im Februar die entsprechenden Unterlagen erhalten haben.Wir bitten Sie: Machen Sie mit!

Sonntag, 10. März: Segen zur Wahl – Abendsegen um 18.00 Uhr
in St. Michaelis, anschließendWahlbekanntgabe im Gemeindehaus.
Sie können die Briefwahlunterlagen noch bis 18.00 Uhr zu Beginn unseres „Abendsegens zur Wahl“
im Gemeindebüro (Am Kummerberg 2) abgeben – geben Sie Ihre Stimme ab und stärken so
denen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, den Rücken!

88

Geburtstage

Thomas BurgardSteffen AustmannKatrin MöhleckeDr. Irina Jordan-Berndt

Felicitas Roßberg-DoebkeEtzhard BultmannChristiane Linke

Christina FoestChristoph BiesterBarbara SchreiberAnke Götze

Unsere Kandidat:innen:
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Geburtstage

Plattdüütsch in de Kark
Dat sösste Geboot
Du schallst nich de Eh breken.
Wat hett dat to bedüden?
Fruu un Mann schöllt in gode un sware Tieden
tohoop bliewen.Wahrt Ju – Ehmann un Eh-
fruu –, dat keen Vertruun twei geiht. Anners
kriggt een sick fix in de Plünnen, un denn
warrd de Eh braken. Un schull dat maal Stried
gewen (kümmt jo öwerall vör!), denn kiek
dat Holt in dien egen Oog an – un nich bloots
den Splint bi den annern.

aus: Wiespahl – De tein
Geboten op platt;
Michelsen, Uwe:
„Luthers Kleiner
Katechismus auf
Plattdeutsch. Die Zehn
Gebote und Luthers
Auslegung mit einem
Augenzwinkern ‚op platt
vertellt‘. “
© Lutherische
Verlagsgesellschaft,
Text Uwe Michelsen



Datum St. Michaelis-Kirche …und hier Liturg:in
1.3.
Freitag

18.00 Uhr, St. Georg / Mellendorf
Weltgebetstag

3.3.
Sonntag

11.00 Uhr, Gemeindehaus
Winterkirche
und Sonntagssuppe

Vn. Linda Schmols,
P. Thorsten Buck

10.3.
Sonntag

18.00 Uhr
Abendsegen zur Wahl

11.00 Uhr, Kapernaum /Resse
VesperGottesdienst,
Wahlgottesdienst

P. Thorsten Buck

17.3.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst Vn. Linda Schmols

24.3.
Palm-
Sonntag

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst Ln. Ute Alfeis

28.3.
Grün-
donnerstag

19.00 Uhr
Tischabendmahl gemeinsam!

P. Thorsten Buck

29.3.
Karfreitag

11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Annabell Demera

30.3.
Karsamstag

22.00 Uhr
Osternacht P. Thorsten Buck

31.3.
Oster-
sonntag

11.00 Uhr, Kapernaum /Resse
Ostergottesdienst für
alle Generationen

P. Thorsten Buck

18.00 Uhr
Abendsegen Pn. Annabell Demera

1.4.
Oster-
montag

11.00 Uhr
Familiengottesdienst P. Thorsten Buck

7.4.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst Pn. Annabell Demera

13./14.4.
Samstag/
Sonntag

10.00 Uhr und 12.00 Uhr
Konfirmationen

P.Maik Schwarz,
Dn. Beate Harms,
P. Thorsten Buck

Gottesdienste März bis Mai 2024

10
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Datum St. Michaelis-Kirche …und hier Liturg:in

21.4.
Sonntag

11.00 Uhr, Kapernaum /Resse
Konfirmation

P. Thorsten Buck,
Dn. Beate Harms

11.30 Uhr, St. Martini / Brelingen
Sing-mit-Gottesdienst mit den
Jungen Chören Brelingen

Pn. Annabell Demera

28.4.
Sonntag

18.00 Uhr
Abendsegen Vn. Linda Schmols

1.5.
Mittwoch

11.00 Uhr, Kapernaum /Resse
DorfGottesdienst
50 Jahre Wedemark!

P. Thorsten Buck

5.5.
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst für Groß & Klein P. Thorsten Buck

9.5.
Donnerstag

11.00 Uhr, Pfarrscheune
OpenAir zu Christi Himmelfahrt
(ökumenisch)

Pn. Annabell Demera

12.5.
Sonntag

18.00 Uhr
Abendsegen zu Muttertag P.Maik Schwarz

19.5.
Pfingst-
Sonntag

11.00 Uhr
Gottesdienst P. Thorsten Buck

20.5.
Pfingst-
montag

11.00 Uhr, Kapernaum /Resse
Gottesdienst P. Thorsten Buck

18.00 Uhr, Gailhof/
Friedhofskapelle
Abendsegen

Pn. Annabell Demera

24.5.
Freitag

18.00 Uhr
Abendgebet zur Einführung
des Kirchenvorstands
und Ehrenamtsfest

P. Thorsten Buck,
Pn. Annabell Demera,
P. Maik Schwarz

26.5.
Sonntag

9.30 Uhr, Scherenbostel
Gottesdienst Pn. Annabell Demera

2.6.
Sonntag

18.00 Uhr
Abendsegen mit miniKonfis P. Thorsten Buck
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#Junge Gemeinde

Kinderkino
Noch einmal heißt es am
15.März im Gemeindehaus:
Michaelis-Kinder-Kino und
„Film ab“! Filmbeginn ist um
17.00 Uhr. Kinder ab 6 Jahren sind von Oktober
bis März eingeladen zu Kinderfilmklassikern
und aktuellen Streifen.
Der Eintritt für die jungen Zuschauer ist frei,

vor Filmstart gibt es ab 16.40 Uhr für kleines Geld
Getränke, Popcorn und die „bunte Tüte“ am
Kinokiosk.
Programmvorschau:
Da wir aus rechtlichen Gründen die Titel nicht
nennen dürfen, als Rätsel:
• 15.März: Blaue Wunschpunkte
im Taucheranzug

Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkinoteam Isabel, Johanna, Kristina, Katrin

immer im
Gemeindehaus
St. Michaelis

KinderKirche
für Kinder ab 5 Jahre
bis zur 3. Klasse
Kinderkirche am
Samstag, 2. März von
10.00 bis 12.00 Uhr

„Was machen eigentlich
die Engel zur Osterzeit?“
Die Osterzeit nähert sich und
wir fragen uns: Engel? „Wieso, die gibt es doch nur
zur Weihnachtszeit!“ Wie merkt man Engel?
Wir machen uns mit den Kindern auf den Weg,
Engel genauer zu erforschen.Das wird spannend!!!

Viele Grüße aus dem Kiki-Team

26. April
miniKonfi-Nacht
Unsere miniKonfis erleben eine Nacht in der
Michaeliskirche – Klassiker wie Nachtwanderung
und Lagerfeuer dürfen dabei natürlich nicht feh-
len.

9.März, 10.00 bis 13.00 Uhr
miniKonfi-Kirche
Mit unseren miniKonfis entdecken wir in und um
St. Michaelis das Abendmahl.

25.März – 28.März
Kinderferienprogramm
für Kinder im Grundschulalter
In der zweiten Woche der Osterferien findet in der
Wedemark ein Kinderferienprogramm für alle Kin-
der im Grundschulalter statt.
Was bedeuten Karfreitag und Ostern? Warum

musste Jesus sterben?Was sollen die Freunde Jesu
jetzt tun? Wie sollen sie mit dem Verlust ihres bes-
ten Freundes und mit der Trauer zurechtkommen?
Mit „Detektiv Pfeife“ wollen wir uns auf die Suche

machen, Geschichten hören und gemeinsam
spielen, basteln und singen.Weitere Infos online:
kirche-wedemark.de/kinder.html

30.Mai – 2. Juni in Verden
Landesjugendcamp der ev. Jugend
Save the Date! Das Jugend-Festival von Jugendli-
chen für Jugendliche. Vier Tage Spaß voller Action,
Musik und Spiritualität mit 2.000 anderen jungen
Menschen erleben. (siehe S. 17)

15. –22.März in Mardorf
Juleica-Schulung
Du hast Interesse, aktiv und verantwortlich mit
Kindern und Jugendlichen zu arbeiten? Du möch-
test dich ehrenamtlich engagieren, z. B. in der Kon-
firmandenarbeit, in der Kinderkirche oder auf
Freizeiten? Du willst Jugendgruppen leiten und ei-
gene Projekte planen? Dann melde dich zur Julei-
ca-Schulung 2024 an!
Um dich anmelden zu können, musst du bis zum
31.12.2023 mindestens 15 Jahre alt sein.
Weitere Infos und die Anmeldung findest du hier:

Kirchenkreisjugenddienst.com/juleica.html



Eltern-Kind-Kontaktgruppen im
Gemeindehaus St.Michaelis
■ Für Eltern mit Säuglingen
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte?
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfahrungen
austauschen und in einer geleiteten Gruppe
singen, spielen und Spaß haben.
Unser Kursangebot, Kontakte zu den
Kursleiterinnen sowie Anmeldemöglichkeiten
finden sie unter: https://www.kirche-bissendorf.de/
babygruppen.html
Kontakt: Claudia Schwarz, Tel. 60287 mit AB
eltern-kind@kirche-bissendorf.de

Musikkurse
■ Musikgarten®-Kurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
und für Kinder von 3 bis 4,5 Jahren

■ Musikalische Früherziehung
für Kinder von 4,5 bis 6 Jahren
■ Flötenunterricht
für Kinder ab 6 Jahren
Info: Elke Engler, Tel. 05136 878948
E-Mail: e.engler71@web.de

Christliche Pfadfinder
Siedlung Irena Sendler

■ Sippe Falke
Mädchen & Jungen aus Klasse 8 – 10,
montags 16.30 – 18.00 Uhr
Kontakt: Hannes Möhlecke,
hannes.moehlecke@gmx.de
■ Sippe Luchs
Mädchen & Jungen aus Klasse 7,
montags 16.30 – 18.00 Uhr
Kontakt: Louisa Buck,
louisa.buck@googlemail.com
■ Sippe Steinbock
Mädchen & Jungen aus Klasse 5,
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr
Kontakt: hannes.moehlecke@gmx.de
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Im Juni startet der neue Traineekurs
Bei Trainee kannst du dich regelmäßig mit anderen
Jugendlichen treffen, witzige Abende und spannende
Projekte erleben, die Evangelische Jugend in der We-
demark gestalten und deine Themen einbringen. Wer
von euch Teamer*in werden will, hat bei Trainee die
Chance, ins Teamendenleben reinzuschnuppern und
sich in einer geschützten Gruppe auszuprobieren.
Anmeldung und mehr Infos: kirche-wedemark.de/

trainee.html
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Sonntag, 17. März, 11.00 Uhr, St. Michaelis
Gottesdienst mit Vikarin Linda Schmols
Vikarin Linda Schmols hat ihre Aus-
bildung zur Pastorin nun fast
abgeschlossen – seit Novem-
ber 2022 hat sie unser Ge-
meindeleben durch wunder-
bare Gottesdienste, Projekte
mit Kindern und Jugendlichen
und die Begleitung von Taufen,
Trauungen und Trauerfeiern bereichert. Auf diesen
Gottesdienst hat sie sich durch eine Hausarbeit in
besonderer Weise vorbereitet – und wir dürfen mit
ihr feiern.

Mittwoch,1.Mai,11.00Uhr,Kapernaum/Resse
DorfGottesdienst – 50 Jahre Wedemark
Zum Jubiläum der Wedemark lebt eine alte Resser
Tradition wieder auf – der Resser Ortsbürgermeister
Kai Tschentscher hat ein Fest für den 1. Mai initiiert,
das mit einem ökumenischen Gottesdienst auf der
Festwiese vor der Kapernaumkirche beginnt.
Gemeinsammit Pastor Thorsten Buck und vielen Fa-
milien aus Kita und Grundschule, Beteiligten aus
den Resser Vereinen und Organisationen starten
wir in den Tag, der besonders auf die Interessen
von Familien ausgerichtet sein wird.

Sonntag, 5. Mai, 11.00 Uhr, St. Michaelis
Kleines wird groß!
Wir feiern Familiengot-
tesdienst, diesmal mit
einem besonderen Blick
auf die „Kleineren“.
St. Michaelis ist „Beglei-
tung von Anfang an“ – in
Krabbel- und Musik-
gruppen und unseren
Kitas. Das feiern wir le-
bendig und etwas kürzer
als sonst mit P. Thorsten
Buck – und laden anschließend ein zum „Mitbring-
Buffett“. Und: Wir feiern gemeinsam mit unserem
Förderverein für die evangelischen Kitas.

Freitag, 1. März, 18.00 Uhr,
St. Georg-Kirche, Mellendorf

Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass
… ein Weltgebetstag von palästinensischen Chris-
tinnen, der rund um den Globus gefeiert wird. Der
Titel greift den zentralen biblischen Text aus dem
Brief des Paulus an die Gemeinde in Ephesus auf:
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammen-
hält.“ (Eph 4,3).
Der Weltgebetstag möchte in dieser bedrücken-

den Zeit dazu beitragen, dass Verständigung, Ver-
söhnung und Frieden eine Chance bekommen. Im
Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.
Ein ökumenisches Team von Frauen aus der We-

demark freut sich auf alle Interessierten am Freitag,
dem 1.März um 18.00 Uhr in der St. Georg-Kirche
in Mellendorf,Wedemarkstraße 28.
Nach dem Gottesdienst wird zu Gesprächen und

dem Genuss landestypischer Speisen eingeladen.
Seien Sie herzlich willkommen!

Sonntag, 3. März, 11.00 Uhr, Gemeindehaus
Winterkirche und Sonntagssuppe

Wir feiern Gottesdienst – und laden
anschließend herzlich ein zur Sonn-
tagssuppe – einem Eintopf für alle.

Bei diesem Gottesdienst werden auch unsere
Kandidatinnen und Kandidaten für den neuen
Kirchenvorstand mit am Tisch sitzen – alle freuen
sich darauf, Sie und Ihre Anliegen kennenzulernen.

4. – 9. März, Am Kummerberg 2, Bissendorf
Kleidersammlung für Bethel
Wir sammeln wieder Kleidung für die Arbeit der von
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. Die Bro-
ckensammlung geht verantwortungsvoll und um-
weltgerecht mit diesen Kleiderspenden um und ist
Mitglied des Dachverbandes FairWertung.
Wo? Garage vor der Pfarrscheune am Pfarrhaus

Bissendorf
Was? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schu-

he (paarweise), Handtaschen, Plüschtiere und Fe-
derbetten – gut verpackt in stabilen Plastiksäcken.
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beten:plus
Immer am 2. und 4.Mittwoch im Monat
– weitere Infos unter Tel. 8770

Nähgruppe
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 9.30 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Renate Leichter, Tel. 6737

Arbeitskreis „Plattdüütsch bi de Kark“
Jeden 2. und 4.Montag im Monat von
15.30 bis 17.00 Uhr, im Gemeindehaus
Info: Anja Hemme, Tel. 60363

Deutschkurse für ausländischeMitbürger:innen
Jeden Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis
11.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 4542166

„Lies mal wieder “– Lesekreis
jeden 3.Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis
Info: Marion Müller-Huth, Tel. 582699

MännerZeit
Männertreff aller Altersgruppen, gemeinsame
Unternehmungen, kochen und klönen. Letzter
Montag im Monat, 18.00 Uhr,Gemeindehaus
Nächste Termine: 25.März, 29. April, 27. Mai
Ansprechpartner: Uli Saloga,
Tel. 0170 5844656, info@malbildhauer.de
Seniorennachmittag – Offenes Treffen
Jeden 2.Mittwoch im Monat von 14.30 Uhr
bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michaelis
Kontakt: Felicitas Doebke, Tel. 376389
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Donnerstag, 9. Mai, 11.00 Uhr,
Pfarrwiese St. Michaelis
Christi Himmelfahrt in Bissendorf
Nach vielen Jahren ist der ökumenische Gottes-
dienst zu Himmelfahrt einmal wieder zu Gast in
Bissendorf. Unter der großen Eiche auf der Pfarr-
wiese feiern wir mit Pastorin Annabell Demera
und Pastor Thorsten Buck in der Gemeinschaft
der Wedemärker Kirchengemeinden zum Klang
des Wedemärker Bläserchores und lassen uns an-
schließend einladen zu Pizza und Getränken rund
um das Backhaus.

Sonntag, 19. Mai, 11.00 Uhr, St. Michaelis
Pfingstsonntag
Unseren Pfingstgottesdienst feiern wir dieses Jahr
unter freiem Himmel im Schatten der Walnuss
hinter der Michaeliskirche in Bissendorf – mit
blauem Himmel über uns und einem lebendigen
Pfingstwind.

Montag, 20. Mai,
18.00 Uhr,
Friedhofskapelle Gailhof
Pfingstmontag
Das Pfingstwochenende mit einem Abendsegen
und einem Blick über die Felder bei einem
Glas Wein ausklingen lassen – wir feiern Abend-
segen an der Gailhofer Friedhofskapelle.

Freitag, 24. Mai, 18.00 Uhr, St. Michaelis
Michaelis Lagerfeuerabend
Sechs Jahre Kirchenvorstandsarbeit. Und ein Neu-
anfang. Und so viele Ehrenamtliche, die das Leben
in St. Michaelis bunt machen – das wollen wir fei-
ern. Wir beginnen mit einem Segen für Abschied
und Neubeginn im KV und dem Dank für sechs
Jahre Engagement im Kirchenvorstand – und
lassen den Abend mit allen Freundinnen und
Freunden von St. Michaelis, mit Ehrenamtlichen
und Mitarbeitenden am Backhaus ausklingen.

Sonntag, 2. Juni, 18.00 Uhr, St. Michaelis
Abendsegen für die miniKonfis
Gemeinsam mit den miniKonfis feiern wir Abend-
segen zum Abschluss der miniKonfi-Zeit. Auf
der Wiese hinter der Pfarrscheune lassen wir den
Abend amMitbring-Buffet ausklingen.
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9.März, 17.00 Uhr,
Katholische Kirche, Mellendorf
Konzert der Jungen Chöre
Geschichten aus der großen Welt
der Fantasiewesen und Märchen er-
zählen uns singend – entsprechend
ihrer Altersstufe – der Spatzenchor
St. Georg, Mellendorf sowie der
Kinder-, Mittel- und Jugendchor St.
Martini, Brelingen. Die Leitung des
Konzertes haben Maren Eikemeier
und Sabine Kleinau-Michaelis.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang

wird eine Kollekte erbeten.

Musikerinnen / Musiker gesucht

Was wäre ein Gottesdienst ohne Musik?
Vielfältig ist die Musik in unseren Gottes-
diensten: E-Piano oder Klavier, Orgel und
Posaune, Cello, Akkordeon, Gitarre. Choräle
und Kirchentagslieder, Taizé-Gesänge und
Kammermusik.

Wir suchen Musiker*innen, die Lust haben,
Gottesdienste, Andachten und Formate
mitzugestalten: Mit befreundeten Instrumen-
talist*innen oder solo, mit eigenen Ideen
oder auf Wunsch – eine ganze Bandbreite
ist möglich. Einmalig oder mehrmals im Jahr.
Hobbymusiker. Profis.
– aber immer mit Leidenschaft.

Melden Sie sich doch gerne bei Pastor
Thorsten Buck – thorsten.buck@evlka.de //
Tel. 05130 3559 – dann können wir Möglich-
keiten ausloten und über Termine, Honorare,
Verträge und Ideen ins Gespräch kommen.

Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum. (Friedrich Nietzsche)
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Michaeliskantorei
Geistliches Liedgut von Kantaten
bis zu modernen Kirchenliedern
Jeden Dienstag
von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus
oder der Kirche
Chorvertreter: Helmut Dohnke,
Tel. 6268

Posaunenchor
Jeden Donnerstag
19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Bissendorf
Chorleitung: Stefano Galante
Kontakt: Ralph Müller,
Tel. 01515 6006837
E-Mail: ralphtrp@web.de

Gitarrenkurs
Für Kinder (ab ca. 8 Jahren)
+ Jugendliche
Jeden Donnerstag ab 15.00 Uhr
in den Räumen von St.Michaelis.
Leitung: Arne Dykierek,
Tel. 0176 56727234
Leihinstrumente können
gestellt werden.

DaCapo-Choir
Pop, Gospels, Spirituals …
Jeden Freitag
von 19.45 – 21.45 Uhr
im Gemeindehaus St. Michaelis.
Info: Thomas Burgard,
Tel. 05235 4099934
E-Mail: info@dacapo-choir.de

Kinderchor
„Sternenfänger”
Kinder im Grundschulalter,
Jeden Mittwoch,
16.00 – 16.45 Uhr
in der Pfarrscheune

Jugendchor „Sputnik“
ab 5.Klasse
Jeden Mittwoch,
16.45 – 17.45 Uhr
in der Pfarrscheune
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Wir gemeinsam

www.ambulanterhospizdienst.de

TrauerTreff
des Ambulanten Hospizdienstes
Jeden ersten Montag im Monat
16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Nächste Termine: 4. März, 8. April, 6. Mai.
Bei Kaffee und Tee bieten geschulte Trauer-
begleiterinnen einen gemeinsamen Austausch
und Gespräche an. Die Teilnehmerzahl ist auf
10 Personen begrenzt.Wir bitten um telefonische
Anmeldung unter Tel 05139 9703431 (AB).
Die Teilnahme am Treff ist kostenlos, wir freuen
uns über eine Spende für die Hospizarbeit!

Kirchlicher Krankenhaus-Besuchsdienst:
die zuständigen Pastoren
Diakoniestation Burgwedel für ambulante Kranken-
undAltenpflege e. V.:
Im Mitteldorf 3, 30938 BurgwedelTel. 05139 / 27002
Kirchenkreissozialarbeit
und Allgemeine Sozialberatung:
Jessica Kind,Walsroder Str. 141, 30853 Langenhagen,
Tel.: 0511/7403613, jessica.kind@evlka.de
Lebensberatungsstelle Langenhagen:
Tel. 0511 / 723804
Lebensberatungsstelle Burgwedel, Isernhagen
undWedemark:
Tel. 05139 / 892828

Langenhagener Tafel in Bissendorf: Bedürftige
haben die Möglichkeit, einmal in der Woche
eine Tüte mit Lebensmitteln zu erhalten.
Freitags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Ausgabe im Gemeindehaus

18
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Wir gemeinsam
Kirchengemeinde St. Michaelis
Am Kummerberg 2
30900Wedemark
www.kirche-bissendorf.de
Über unsere Website können Sie sich auch für den
Newsletter anmelden.

■Gemeindebüro
Sabine Wojke
Tel. 8770
kg.bissendorf@evlka.de
Bürozeiten
Dienstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr,
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

■Pfarramt
Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590
thorsten.buck@evlka.de
Pastorin Annabell Demera
Tel. 5855936
annabell.demera@evlka.de
Pastor Maik Schwarz
Tel. 2922
maik.schwarz@evlka.de

■Kirchenvorstand: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898

■Diakoninnen

Beate Harms, Tel. 0176 87956795
beate.harms@evlka.de
Rebecca Wülbern, Tel. 01515 7017938
rebecca.wuelbern@evlka.de

■Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834

Kindertagesstätte St. Michaelis

■Kranichweg 16
Tel. 8614, Fax 609138
kts.bissendorf.kranichweg@evlka.de
Kindergartenleitung: Inga Lübbert

■Annemarie-Nutzhorn-Weg 10
Tel. 377706, Fax 379138
kts.bissendorf.gueldener-winkel@evlka.de
Kindergartenleitung: Heike Geng-Matthiesen

Freundlich zugedachte Spenden und
Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: 1131 – St. Michaelisgemeinde

Kapernaumgemeinde
Martin-Luther-Str. 10,
30900Wedemark, OT Resse
Sabine Wojke, Tel. 05131 / 53008
KG.Resse-Kapernaum@evlka.de
Bürozeiten: Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr,
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr

Wir sind für Sie da
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Hier ist Platz
für Ihre Werbung…
Bei Interesse rufen Sie uns
bitte an: Tel. 05130/8770


